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11 h Haupteingang und Zugänge zum Raum um Sekretariat und Rekto-
rat von Seitentreppen abgesperrt, Passage mit Dienstausweis. Am 
Hauptein-;ang 2 Ketten Polizisten, erstä in Höhe Eingang Studei1enhaus, 
zweite vor Eingang unmittelbar. Verwendung von Absperrgittern, in 
d:er Mitte Öffnung für Pa:=rnierberechtigte. Große Menge Studenten vor 
der ersten Kette. Rufe, gegen Polizisten, Knallkörper, Eier; aber 
:�uch diskutierende Gruppen und Neugierige. Flugblätter weru en in 
,...:_ie Luft geworfen. Gruppen von Stud�nten in "De'.11onstrationsanzug" 
,Helm und wasserdichte Kl�idung) hakdn sich ein und gehen �gen die 
vorde cste Polizeiabspernmg und die Gitter vor. Ein Sturmversuch 
bleibt schnell an aer Absperrung stehen. Das vorderste Gitter wird 
dabei nach gelungener täuschung nach hinten entführt und entschwin­
det in der Menge der Demonstranten.Die Polizei holt Ersatz aus der 
zweiten Reihe. An der Ecke der Absperrung am Studen�enhaus gibt es 
ein Handgemenge zwischen einigen Polizisten und Studenten. 
Aus Fenstern des Studc:nten!1ause werden nacheinand t::r ca. 3 angeschla-

. Gene FeuerlöscQ_§J? vor '-'-ie Füße der Polizisten an der Abpperr:m 
ge'.'_lorfen. Wolken des weißen Pulverssteigen auf, gehen z.� 
:...ie Demonstrantenrnenge. knallkörper und Eier fliegen verstärkt. Eine 
3rklärung des Rektors wird_ über· Lautspecher.·verlesen, aber durch 
Dernonsttant�nchöre wie die Imitation ''Achtung, Achtung, hier spricht 
:-:�e Polizei!" unbörbar gemacht. Es erfolgt Räurnungsauffordt:Jrung dur er 
nie Polizei fü\'_den gesamten Uni-Vorplatz., unter Hinweis auf die 

....... 
��rafbarrnachung wegen Auflaufs. Die Polizisten der vordersten Absper­
:·Jng schwärmen aus und jagen die Studenten bis tiber den freien Platz 
.:-1r Mensa, wo sich eine T_raube um den Eingang bildet. ])ie_ beiden 
Wasserwerfer gehen in Positi6n a) vor d�n Tr�ppe�stufen des Vorplatze� 

in Richtung Mensa un�)vor dem Juridicum-Eau.Der Werier vor den Stufen, 
1er Jiese offenbar nicht überwinden kann, spritzt gereizt nach vorne, 
c,-Jwohl der Strahl keinen Stud. mehr erreichen kann. ( In ausreichen-
·. er En Lf ernung dreht einer· dem Werfer eine Nase.) Aus e' inem FGnst er 
_m 1 .Stock des Studentenhauses wird wieder ein Strahl aus einem 
Was­s�rschlauch gegen st�hende Polizisten�richtet. Ein Polizist �ibt 
2 -'"'Trnschüsse tiUs einer Ihstole C"1 '1:a z- ��t-ronen?) in Richtung 
auf dieses Fenster· ab. Vor dem Wasserwerfer vor dem Juri<licum 
e*t,±e­strömt am Boden ein Spren,�körper ( RauchtJombe?) srt�R��n�g� e Rus, 
d�s aller�ig� vorn Wind in Richtung Hari�febäude getragen wird.(Bei uns 

zuriehcen.) ])ie Masse der zurückg�diäniten Studenten mischt sich mit 

Passantenund staut sich um die Bockenheimer Watte und die Kreuzung
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Zep pelinallee und blockiert den Verkehr.· Ein Trupp Polizisten stürmt 

hint ,::r dem Stud t:ntenhaus den Durchgang ,;;ntlang und treibt die v'Bicher 

de Menge mit Schlagstöckdn in Richtung UB und Zeppe lina ! lee. Etliche 

flüchten in die UB. Ein Gestürzter wird am Boden liegend g etreten. 
' (Beobachtung R. Sohn) • Verh~_tete wJr?rden zur Samme lstelle ge bracht. 

Der Rektor inspiziert mit Poiliizisten auf dem V~r platz die Lage_. 

Wie Kandidaten bei der lfd. Diplomprüfung im 4 .Stock berichten, sei 

im S~at. Seminar Feue r . Dort höre ich mit, daß Feuerwehr gerufen wu r 

de, die bald anruckt. Es iij~~t bereits durch das Dac~ .~iri Feuerwehr 

mann klettert auf das Dach . Die GlBs&eckm des Seminarraums geht ~ae 
zu Bruch. Zu den Feuer- ~01runen Wasserschäden. Anschließend ab ca 16 h 

s trenge Abriegelung durch die Polizei in den Stockwerken des Altbaus, 

a uch im Gang zu den Prüfungszi~nern im 4.Stock.Ei n Zivilist mit Pali­

zeit kontrolliert die Zimmer, ich verlasse meines (417) freiwil l i g . 

Mittwoch 30.4. 
st r enge Kontrolle, Passage nur mit Dienstausweis, Abriegelung des 

gesamten Altbaus. Rtiegg inspiziert die Prüfungsräume im 4.Stock, 

wegen des Erfordernisses der Öff""ntlichkeit gibt er Anweisung an Pali, 

zei, Studenten mit Ausweis " ~er.pol." durchzulassen, in 4.Stock und 

Institut für Wiwi .• . Im Verlauf des Nachmittags Nachlassen der KontrollE 
' schließlich weitgehende Passiermöglichkeiten überall a u ßer Haupt-

e i ngang von vorne. 
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